
Gautinger SC – SC Weßling 1:2 (1:0)  

Am gestrigen Sonntag trat der SCW zum Auswärtsspiel in Gauting an und konnte, trotz einer 
vor allem in der ersten Halbzeit schwachen Leistung, einen weiteren Auswärtserfolg einfahren. 
Dabei schadete sich die Heimmannschaft aus Gauting durch mehrere Disziplinlosigkeiten 
selbst. 

Beim SCW kehrte Victor Angerbauer nach überstandener Verletzung für den kranken Jakob 
Weers und Franz Dyrda in die Startelf zurück. Felix Hegetusch musste dafür nach seiner  Gelb-
Roten Karte im Pokal gegen Breitbrunn auf die Bank. Der SCW begann sehr zurückhaltend und 
fand gar nicht ins Spiel. Gauting dagegen spielte schnell und engagiert nach vorne und ging 
nach einem herrlichen Eigentor von Tobias Ostermayer fast in Führung aber der gute 
Schiedsrichter entschied bei dieser Situation korrekt auf Foul des Gautinger Stürmers. Dieser 
beschimpfte den Schiri im Anschluss aufs übelste und musste nach einem Handspiel zwei 
Minuten später vom Platz (12.). Trotzdem blieb weiter Gauting am Drücker und ging durch 
einen Distanzschuss sogar in Führung (35.). Der SCW blieb bis zur Halbzeit weiter total 
harmlos. 

In der zweiten Hälfte kam für den verletzten Peter Meisinger Christoph Willibald ins Spiel. Und 
es bot sich das gleiche Bild wie vor der Pause. Gauting hätte bei mehreren Chancen erhöhen 
müssen, vergab aber meist kläglich. Aber wiedermal half den Weßlingern ein Standard. Victor 
Angerbauer konnte nach einer Ecke im Fallen zum wichtigen Ausgleich treffen (62.). Und 
danach zeigten die Weßlinger gegen sichtbar geknickte und konditionell nachlassende 
Gautinger endlich Zug nach vorne. Gleichzeitig hatte die Abwehr nun die Gautinger Stürmer im 
Griff. Bis zur 82. Minute fruchteten die Weßlinger Angriffe nicht, dann schnappte sich Merlin 
Endlich, der nach seiner Einwechslung ein starkes Spiel als Linksverteidiger zeigte, den Ball, 
spielte drei Gautinger aus und ließ sich geschickt gegen den Gautinger Torwart fallen, Elfmeter 
für Weßling. Den versenkte Franz Dyrda sicher zum 2:1 Siegtreffer. 

Ein wichtiger Sieg für den SCW, der sich von unten etwas absetzen konnte, nun aber auch 
endlich zu Hause mal dreifach punkten muss! 

 

Kader: 

Urban – Schedlbauer, Meisinger, Ostermayer, Angerbauer, Koller M. –  Hoffmann, Dyda, Huber 
L., Waechter R. – Wohlmann 

Hegetusch F., Willibald, Endlich  


